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Der Hintergrund

• Pandemische Ausbreitung von Antibiotikaresistenzen ist 
unstrittig

• Ist auch gegen Desinfektionsmittel und Antiseptika eine 
Toleranz- oder Resistenzentwicklung möglich ?

• Welche  Konsequenzen für die Bekämpfung von 
Krankheitserregern im Rahmen der  Infektionsprävention?
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Das Problem

• Analogieschlüsse zur Antibiotikatherapie:

–  Die Begriffe Toleranz und Resistenz sind in der Bewertung der klinischen 
Wirksamkeit von meist sehr spezifisch wirksamen Antibiotika klar definiert.

– Antibiotika müssen nicht zwingend MO abtöten, Hemmung reicht, da 
Immunabwehr am Prozeß beteiligt ist

• Biozide wirken meist unspezifisch degradierend auf die Zellen

• Ziel ist immer die Abtötung

• Oft werden in Biozidprodukten Wirkstoffe kombiniert: z.B. Alkohol 
und CHG für die Hautdesinfektion (Remanenz)
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Das Problem (2)

• Unterschiedliche Definitionen

• Praxisbezug fehlt - Anwendungskonzentrationen

• Für den Erfolg der Desinfektion und der Antiseptik ist die deklarierte 
Wirksamkeit der Desinfektionsmittel bzw. Antiseptika, basierend auf in 
vitro und in vivo durchgeführten Untersuchungen, nach festgelegten 
Standards Voraussetzung

• Anwendung von CHG, Triclosan und QAV  auch in Kosmetika zur 
Konservierung
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Die Aufgaben 

• Allgemeinverständliche Definition

• Festlegung der Relevanz-Kriterien

• Festlegung der Testbedingungen
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• nach einer Desinfektionsmaßnahme sollen möglichst keine relevanten 
replikationsfähigen Mikroorganismen wiedergefunden werden

• Replikationsfähigkeit (replication capacity) 

nach einer korrekt erfolgten 

Desinfektionsmaßnahme ein 

geeignetes Korrelat für die 

Wirksamkeitsbeurteilung von 

Desinfektionsmitteln 
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Die Lösung

Clin Microbiol Rev. 2024 Dec 10;37(4):e0018623. doi: 10.1128/cmr.00186-23.



Die Definition
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• Die Replication Capacity After Use (RCAU) beschreibt – bezogen auf einen 

spezifischen Stamm – die Überlebensfähigkeit von Mikroorganismen (ohne 
Einkapselung in Biofilmen) nach Einwirkung eines Desinfektionsmittels unter den 
empfohlenen Anwendungsbedingungen (Konzentration und Einwirkzeit). Bei einem 
wirksamen Desinfektionsmittel beschreibt die unkritische RCAU das Bestehen des 
Normverfahrens im quantitativen Suspensionsversuch mindestens unter geringer 
Belastung. Die kritische RCAU ist dann gegeben, wenn der getestete Stamm das 
Normverfahren nicht besteht. 

• Beispiel:
Nach korrekter Durchführung einer Desinfektionsmaßnahme werden Mikroorganismen auf einer 
Fläche gefunden. Werden diese anschließend im quantitativen Suspensionsversuch (Mikro- oder 
Makromethode) getestet und zeigen eine unzureichende lg-Stufen Reduktion spricht man von einer 
kritischen RCAU. 
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Die Situation
Wirkstoffgruppe Vermehrung oder Überleben -in 

Gebrauchs-konzentration*

Feststellung einer kritischen 

RCAU im Suspensions-

versuch**

Wahrscheinlichkeit für 

Resistenz

Aldehyde/ Aldehydabspalter möglich

(z.B. Mycobacterium massiliense)

nein bisher kein Anhalt für 

genetisch codierte Resistenz

Alkohole Bisher nicht beschrieben nein Unwahrscheinlich

Halogene Bisher nicht beschrieben nein Unwahrscheinlich

Iodabspaltende 

Verbindungen

Bisher nicht beschrieben nein Unwahrscheinlich

Alkylamine / Alkylderivate Bisher nicht beschrieben nein bisher kein Anhalt für 

genetisch codierte Resistenz

Guanidine / 

Guanidinderivate

möglich (z. B Achromobacter xylosoxidans, 

Serratia marcescens, B.cepacia

nein bisher kein Anhalt für 

genetisch codierte Resistenz. 

RCAU kann erhöht sein

QAV Möglich

(z. B. S. marcescens, Achromobacter 

species)

nein bisher kein Anhalt für 

genetisch codierte Resistenz. 

RCAU kann erhöht sein
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Die Situation
Wirkstoffgruppe Vermehrung oder Überleben -in 

Gebrauchs-konzentration*

Feststellung einer 

kritischen RCAU im 

Suspensions-versuch**

Wahrscheinlichkeit für 

Resistenz

Peressigsäure Bisher nicht beschrieben, red. 

Empfindlichkeit im Biofilm für K. 

pneumoniae

nein Unwahrscheinlich

Triclosan Bisher nicht beschrieben. nein Resistenzmechanismen 

beschrieben; Risiko bei Low-

Level-Einsatz

Hexachlorophen Bisher nicht beschrieben. nein bisher kein Anhalt für 

genetisch codierte Resistenz

Säuren 

(anorganisch/organisch) und 

Basen

Bisher nicht beschrieben nein Unwahrscheinlich, 

Schwerrmetallverbindungen/ 

Silberionen

Möglich (z. B. K.pneumoniae, E. 

cloacae, P.aeruginosa

nein möglich aufgrund 

plasmidischer Resistenz
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Die Kreuzresistenz
• Auftreten mobiler genetischer Determinanten, die mehrere Gene 

tragen, die für QAV- oder Antibiotikatoleranz kodieren
Kupfahl C, Walther M, Wendt C, von Baum H. Identical Achromobacter Strain in Reusable Surface Disinfection Tissue Dispensers and a Clinical 

Isolate. Infection control and hospital epidemiology 2015;36(11):1362-4. 

• Die Assoziation von QAV und 4 MRGN Clustern bedarf jedoch der 
weitergehenden Beobachtung. 

• Analog wie bei QAVs besteht aufgrund des breiten Substratspektrums 
von multidrug Effluxpumpen bei Triclosan-induzierter Überexpression 
die Möglichkeit der gleichzeitigen Abnahme der Empfindlichkeit 
gegenüber Antibiotika 
Usui M, Nagai H, Hiki M, Tamura Y, Asai T. Effect of Antimicrobial Exposure on AcrAB Expression in Salmonella enterica Subspecies enterica 

Serovar Choleraesuis. Frontiers in microbiology 2013;4:53. 
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Take-Home-Messages

• 1. Es gibt viele Mechanismen, die die Widerstandsfähigkeit von 
Mikroorganismen gegenüber Desinfektionsmitteln oder Antiseptika 
erhöhen können. Der Begriff Replication Capacity After Use ist am 
besten geeignet, weil kein eindeutiger Hinweis auf die Ursache für 
die Widerstandsfähigkeit vorliegt und er sich auf die korrekten 
Anwendungsbedingungen bezieht. Er summiert also Mechanismen, 
die bisher als Resistenz, Toleranz und Adaptation bezeichnet 
wurden und bezieht sich auf Wildtypen und genetisch veränderte 
Mikroorganismen gleichermaßen. 
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Take-Home-Messages

• 2. Erhöhungen der Widerstandsfähigkeit unterhalb einer kritischen 
RCAU sind für die Praxis irrelevant – Ausnahme: Mechanismen, die 
zusätzlich mit Antibiotika-Resistenz verknüpft sind.

• 3. Bei beschriebenen Mechanismen wie „Resistenz“, „Toleranz“ und 
„Adaptation“ sollte zur Beurteilung der Relevanz immer geprüft 
werden, ob eine kritische RCAU vorliegt. 
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Take-Home-Messages

• 4. MHK-Bestimmungen oder die bloße Feststellung, dass 
Mikroorganismen nach einer Desinfektionsmaßnahme vorhanden 
sind, reichen nicht aus, um von einer kritischen RCAU oder einer 
interventionsbedürftigen Situation zu sprechen.

• 5. Eine kritische RCAU lässt sich nur mit für die 
Desinfektionsmitteltestung geeigneten Methoden im  quantitativer 
Suspensionsversuch (Mikro- oder Makromethode) unter niedriger 
Belastung nach den relevanten europäischen Normen oder VAH-
Methoden nachweisen .

•
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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Mitteilungen und mehr Informationen auf der VAH-Webseite unter VAH Fachwissen und KPH

Webseite: www.vah-online.de, Kontakt: info@vah-online.de
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